
 
 

 
  

     
 

 

  
   

  
  

 

 
  

  
 

    
  

 
 

 
 

 
 
 

              
 

Anti-Sexismus-Workshops für Bezirksrät*innen  
Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 25.3.2025 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag  

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien, allen voran die MA57, werden ersucht, Workshops 
zum Thema Sexismus, geschlechtsspezifische Diskriminierung und Gewaltschutz für 
Margaretner Bezirksrät*innen anzubieten. Diese Schulungen sollen Wissen über strukturelle 
Benachteiligung, unbewusste Vorurteile und Handlungsstrategien zur Vermeidung von 
Sexismus vermitteln und von Expertinnen durchgeführt werden. 

Begründung  
Sexismus ist ein gesellschaftliches Problem, das sich in vielen Bereichen zeigt. Gerade 
Bezirksrät*innen haben eine wichtige Vorbildfunktion und treffen Entscheidungen, die sich auf 
das Leben von Frauen, trans und nicht-binären Personen direkt auswirken. Es ist daher 
essenziell, dass sie – unabhängig von Partei oder persönlicher Einstellung – über 
geschlechtsspezifische Diskriminierung und Gewalt informiert sind. 

Diese Maßnahme trägt dazu bei, Sexismus und diskriminierende Strukturen auch auf 
Bezirksebene zu hinterfragen und Margareten als fortschrittlichen und inklusiven Bezirk 
weiterzuentwickeln. 

BR Mag. Klaus Mayer, MA BRin Ve Maričić BRin Tatjana Gabrielli 
Klubvorsitzender 
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